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Ihre Ansprechpartnerin 
für Fragen zur Berufsfelderkundung

Verena Meinhold
Tel.:  02104_99_2082
Fax:  02104_99_842082
schule-beruf@kreis-mettmann.de

Ihre Ansprechpartnerin 
für Fragen zum Buchungsportal

Susanne Heinrich
Tel.:  02104_99_2081
Fax:  02104_99_842081
schule-beruf@kreis-mettmann.de

Berufsfelder erkunden
im Kreis Mettmann

Informationen für Unternehmen

Kreis Mettmann

Was muss ich tun, um mitzumachen?

Nutzen Sie das Buchungsportal

Unter www.kreis-mettmann.bfe-nrw.de fi nden Sie eine 
Internetplattform, auf der Sie sich bequem registrieren 
und Ihre Angebote einstellen können.

Die Schüler/-innen erfahren auf derselben Plattform, 
welche Unternehmen wie viele Plätze mit welchen 
Angeboten eingestellt haben. Die Jugendlichen suchen 
sich die präferierte Berufsfelderkundung aus und mel-
den sich im Portal an. Die jeweils zuständige Lehrkraft 
prüft und bestätigt die Anmeldung jedes/jeder einzel-
nen Jugendlichen. 

Als Unternehmen können Sie im Buchungsportal be-
nennen, wie viele Plätze Sie im jeweiligen Angebot zur 
Verfügung stellen möchten. Dabei lässt sich jederzeit 
nachvollziehen, wie viele Plätze noch frei und wie 
viele schon gebucht sind.

Zum Abschluss der Berufsfelderkundung erhalten die 
Jugendlichen von Ihnen eine Teilnahmebescheinigung, 
die Sie per Knopfdruck ausdrucken können.

www.kreis-mettmann.bfe-nrw.de

Kommunale Koordinierung Übergang Schule–Beruf

Das Buchungsportal:
www.kreis-mettmann.bfe-nrw.de



Ausbildungsbetriebe bemerken immer häufi ger, wie wenig 
Informationen Schüler/-innen über betriebliche Realitä-
ten haben. Häufi g weichen die Vorstellungen der Jugend-
lichen deutlich vom tatsächlichen Arbeitsalltag ab. 

Eine frühzeitige Ansprache der Schüler/-innen kann ein 
Weg sein, um mittelfristig die richtigen Nachwuchskräfte 
zu fi nden und Ausbildungsabbrüche zu reduzieren.

Wenn Sie Mädchen und Jungen ab der achten Klasse in 
Ihren Betrieb einladen, geben Sie ihnen die Gelegenheit, 
ihre Vorstellungen von Berufszweigen an der Realität zu 
messen und Berufsfelder kennenzulernen, die weniger 
bekannt sind.

Dabei bieten Ihnen Berufsfelderkundungstage die Chance, 
junge Menschen auf die eigene Branche, insbesondere 
aber auf die Attraktivität Ihres Unternehmen und die bei
Ihnen angebotenen Berufe, Tätigkeitsfelder und Ausbil-
dungen aufmerksam zu machen. Sie lernen dabei poten-
zielle Auszubildende oder Praktikumsanwärter/-innen 
kennen.

Berufsfelder erkunden … Ein Tag auf Entdeckungstour …

… in Ihrem Unternehmen

Ein Berufsfeld entdecken - 
was bedeutet das genau?

Sie bieten Jugendlichen an, sich einen Tag lang ein Bild 
über typische Tätigkeiten und Anforderungen in Ihrem 
Unternehmen zu verschaffen. 

Dabei sollte nicht der konkrete Beruf, sondern ein Be-
rufsfeld (z. B. Bau, Metall, Elektro, Verwaltung, Technik, 
Soziales etc.) im Fokus stehen. Im Idealfall dürfen die 
Schüler/-innen praktische Übungen durchlaufen und 
selbst kleine Arbeitsproben anfertigen.

Was können Sie konkret anbieten?

➟ Betriebsrundgang und Besuch typischer Arbeits-
plätze mit Erläuterung der Tätigkeiten

➟ Gespräche mit Auszubildenden und Ausbildungs-
 beauftragten

➟ Informationen zu Praktika und Ausbildungs-
 möglichkeiten

➟ kleinere Mitmachaktionen (Rallye o. ä.)

➟ praktische Übungen (z. B. löten, schleifen, schrau-
ben, messen, Kundenbrief fertigen, Experiment im 
Labor durchführen etc.)

➟ … und vieles mehr

 … Interesse wecken, 
           Perspektiven aufzeigen, 
                           Talente entdecken

Berufsfelder erkunden 
im Kreis Mettmann

Der Kreis Mettmann hat sich dem Landesvorhaben „Kein 
Abschluss ohne Anschluss – Übergang Schule-Beruf in 
NRW“ angeschlossen. Durch standardisierte Berufs- und 
Studienorientierungsprozesse soll kein/e Schüler/-in ohne 
berufl iche Vorstellung die Schule verlassen.

Der Prozess beginnt mit einer Potenzialanalyse, die den 
Jugendlichen ihre berufsfeldbezogenen Stärken bewusst 
macht. Anschließend sollen die Jugendlichen mindestens 
drei Berufsfelder kennenlernen. Diese Maßnahme dient 
u. a. dazu, dass Schüler/-innen eine bewusstere Auswahl 
für die Betriebspraktika in der neunten Klasse treffen. 

Mit Ihrem Engagement können Sie dazu beitragen, dass 
Jugendliche im Kreis Mettmann besser auf die Berufs-
welt vorbereitet werden und sich bei einer eventuellen 
Bewerbung um ein Praktikum oder einen Ausbildungs-
platz für Ihr Unternehmen entscheiden.

Übrigens:

➟ Berufsfelderkundungen werden in der Schule 
 vor- und nachbereitet

➟ Versicherungsrechtlich gilt die gleiche Regelung 
 wie für Schülerbetriebspraktika

➟ Der Zeitpunkt für Berufsfelderkundungen liegt 
 in der Regel in der Woche vor den Osterferien 
 (abweichende Termine sind möglich)


